
Das Erfolgsrezept von Coca-Cola
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So inspirierte Coca-Cola  
Künstler und Designer

Die berühmte Coca-Cola Konturflasche war immer schon  

mehr als eine Verpackung. Ihr Design ist noch immer etwas ganz Besonderes –  

und es schrieb Geschichte.

Unverwechselbar sollte sie sein. Ver-

führerisch in der Hand liegen. Selbst 

im Dunkeln sollte man sie erkennen  

können. Nach dieser Vorgabe design-

te seinerzeit die Roots Glass Company 

in Philadelphia die Coca-Cola Flasche 

– und damit eine der berühmtesten 

Verpackungen des Industriezeitalters. 

1916 ging die 0,2 Liter-Konturflasche 

in den USA in Produktion. Bis heu-

te wird darüber spekuliert, was das 

Vorbild für ihre ganz besondere Form 

gewesen sein mag: eine damals  

populäre Tiffany-Vase mit geriffelten 

Rundungen? Oder ein unten eng ge-

schnittenes Damenbekleidungsstück, 

das ihr den Beinamen „Humpelrock-

Flasche“ einbrachte? Wer sich selbst 

eine Meinung bilden will, kann den 

Original-Entwurf im New Yorker  

Museum of Modern Art begutachten. 

Auch das rot-weiße Coca-Cola Logo 

mit dem unnachahmlichen Schrift-

zug ist ein Klassiker des Marken-

designs. Bis heute wird es nahezu 

unverändert eingesetzt. Lediglich 

1890 erschien der Markenname für 

kurze Zeit in einer anderen Schrift, 

die Buchstaben waren nicht mehr 

verbunden. Doch ein Jahr später 

verwarf Coca-Cola den Entwurf und 

kehrte zum ursprünglichen Logo 

zurück. Heute ist es genau wie  

die Coca-Cola Flasche Teil eines 

übergreifenden Werbeauftritts.
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Ikone der Pop Art 

Es war insbesondere das symbolstarke  

Design der Coca-Cola Flasche, das  

viele Künstler von Weltrang inspirierte. 

Der amerikanische Designer Raymond 

Loewy bezeichnete sie einmal als „die 

perfekteste Verpackung mit dem un-

wahrscheinlich weiblichen Appeal“. Als 

solche beeinflusste Coca-Cola Größen 

wie Robert Rauschenberg, Joseph Beuys, 

Tom Wesselmann oder Howard Finster –  

und natürlich Pop Art-Ikone Andy Warhol.  

Er verdiente seinen Lebensunterhalt  

als Werbegrafiker, Illustrator und Schau-

fensterdekorateur, bevor er als Künstler 

weltberühmt wurde. Aus dieser Zeit rührt 

seine Begeisterung für Alltagsprodukte: 

„All is pretty!“ Die erste Serie seiner  

„Coca-Cola Bottles“ kreierte Warhol  

1962 in seinem Atelier, der „Factory“.  

Das größte Gemälde aus dieser 

Gruppe namens „Large Coca-Cola“  

wurde im Herbst 2010 bei einer 

Sotheby’s Auktion in New York für 

35,3 Millionen US-Dollar versteigert. 

Ungefähr zeitgleich mit Warhols 

ersten Coca-Cola Werken setzte 

Billy Wilder der Marke mit seinem 

Film „Eins, zwei, drei“ ein Denkmal. 

1961 drehte er in Berlin die Komödie 

mit Liselotte Pulver und Horst Buch-

holz in den Hauptrollen. Ein West-

Berliner Filialchef namens McNamara 

will darin Coca-Cola auch hinter dem 

eisernen Vorhang populär machen: 

„Coca-Cola-Trinker aller Länder, ver-

einigt euch!“ Eine turbulente Geschichte  

über die Ost-West-Grenze hinweg 

nimmt ihren Lauf.

1  

In Billy Wilders Komödie 

„Eins, zwei, drei“  

spielte neben Liselotte 

Pulver auch Coca-Cola 

eine tragende Rolle.

2  

Ein Bild aus Andy Warhols 

Serie „Coca-Cola Bottles“ 

von 1962.

3  

Begehrtes Sammlerstück: 

die Coca-Cola-Dose.
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Frisch aus der Taufe 

gehoben:  

der Coca-Cola Freundes-

kreis, eine Plattform  

für Sammler und Fans.

5

Bunte Gläser im Design der klassischen Coke-Dose 

ließen Sammlerherzen höher schlagen.

Schön bunt: Die Special Editions

Coca-Cola und die visuelle Kunst har-

monierten schon immer – im 20. Jahr-

hundert, aber auch im neuen Jahrtau-

send. So ließ Coca-Cola beispielsweise 

2005 fünf weltbekannte Designer Kontur- 

Aluminiumflaschen für die Coca-Cola 

M5-Sammlung entwickeln. The Desig-

ners Republic aus Sheffield, eines der  

renommiertesten Designbüros Europas, 

gestaltete die erste Flasche unter dem 

Motto „Lovebeing“ – mit fliegen-

den roten Herzen, Farbschwei-

fen und pinken Schmetterlingen.  

Die Sonderausgabe ist bei 

Sammlern heiß begehrt. 

Auch die Sonderedition  

farbiger Konturgläser, die  

Coca-Cola 2006 gemein-

sam mit McDonald ’s prä-

sentierte, fand schnell ihre 

Fans: Nach kurzer Zeit 

waren sechs Millionen 

Exemplare verkauft. Das 

Herz der Sammler aus 

aller Welt schlägt jedoch 

ganz besonders für 

Coca-Cola Dosen. Seit 

1950 gibt es Coca-Cola 

in dieser Verpackungs-

form in den USA,  

seit 1963 in  

Deutschland.  

Seit den 80er  

Jahren bringt Coca-Cola Special Editions 

in den Handel – von den so genannten 

Rock-Cans mit dem Konterfei der  

Lieblingsstars bis zu Fußball-Sonderaus-

gaben. Einen Überblick gibt es auf  

www.coca-cola-dosen.de, einer der 

umfangreichsten Sammlungen und  

Dokumentationen über Coca-Cola Dosen 

in Deutschland. Weltweit sind die  

meisten Sammler im Coca-Cola Collec-

tors Club organisiert und tauschen sich 

bei jährlichen Conventions über ihre  

Memorabilia aus. Für die Sammler und 

Fans in Deutschland gibt es seit Anfang 

2011 außerdem eine eigene virtuelle 

Plattform, auf der sie sich austauschen 

können: den Coca-Cola Freundeskreis.
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Neben der klassischen Coca-Cola be-

weist ein weiteres Produkt aus der  

Markenfamil ie kreatives Potenzial.  

Coca-Cola light ist zum Liebling der  

Fashion Designer avanciert. Auf der 

Mercedes-Benz Fashion Week® Berlin, 

die Coca-Cola offiziell ausrüstet,  

präsentierte sich die Coca-Cola light-

Flasche 2010 zum dritten Mal in neuem 

Outfit. Starfotografin Ellen von Unwerth 

stand diesmal für das exklusive Design 

Pate, so wie in den Jahren zuvor mit  

Zac Posen und Manolo Blahnik bereits 

zwei renommierte Persönlichkeiten  

der Modeszene. In Kooperation mit der 

Zeitschrift ELLE entstand zudem eine  

Flasche in streng limitierter Auflage:  

die „Coca-Cola light Fashion Week- 

Edition by ELLE“. Auch Karl Lagerfeld  

ist ein großer Fan von Coca-Cola light 

und designte 2010 eine Aluminium

flasche in limitierter Edition.Coca-Cola  

ist eben überall zu Hause – auf dem  

Runway wie auf der Leinwand.

Coca-Cola light: Liebling der Fashion-Szene

5

Karl Lagerfeld ist  

ein großer Fan  

von Coca-Cola light.

6

Stylingwunder:  

die Coca-Cola light  

Aluminiumflasche.
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… Cary Grant – Greta Garbo – Claudette  

Colbert – Raquel Welsh – Mean Joe 

Green – Chazz Palminteri (Vanilla Coke) –  

Paula Abdul (Diet Coke) – Keanu Reeves 

– Michael Jordan – Cameron Diaz – Bon 

Jovi – Elton John (Diet Coke) – Michael 

Ballack – Miroslav Klose – Sharuk Khan 

(Sprite) – Wayne Rooney – Dirk Nowitz-

ki (Sprite) – The Simpsons – Duffy (Diet 

Coke) – Daniel Craig (Coke Zero) – Janelle  

Monae …

„Du kannst vor dem Fernseher sitzen und siehst Coca-Cola, 

und du weißt, dass der Präsident Coke trinkt, Liz Taylor  

Coke trinkt – und, denk’ nur, auch du kannst Coke trinken. 

Eine Coke ist eine Coke, und kein Geld der Welt kann  

dir eine bessere Coke kaufen als die, die der Penner an 

der Ecke gerade trinkt. Alle Cokes sind gleich, und alle 

Cokes sind gut. Liz Taylor weiß es, der Präsident weiß es, 

der Penner weiß es, und du weißt es.“�

� Andy Warhol
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Prof. Dr. Peter Zec  
ist Initiator des red dot 

design award sowie Lei-

ter des Design Zentrums 

Nordrhein Westfalen. 

1994 leitete er die Aus-

stellung „Mythos aus der 

Flasche – Coca-Cola Cul-

tur im 20. Jahrhundert“.

Was ist aus Ihrer Sicht das Besondere am ersten Entwurf der Coca-Cola  

Konturflasche aus dem Jahr 1916?

Heute ist uns die Coca-Cola Flasche vertraut. Damals hingehen war der Ent- 

wurf eine echte Sensation. Dazu muss man wissen, dass bis zu jenem Zeit-

punkt nur langweilige Standardflaschen verwendet wurden. Alle Wettbewer-

ber bedienten sich der gleichen Flaschenform, die man nur unterschiedlich 

etikettierte. Insofern war es ein wichtiger Schritt, mit dem neuen etikettlosen 

Flaschendesign ein Alleinstellungsmerkmal im Markt zu schaffen. Die dekorativ 

geschwungenen Linien der Coca-Cola Flasche sind durch die damals weit  

verbreitete Jugendstil-Ästhetik inspiriert. So gelang es, Neues und Bekanntes 

zu verschmelzen. 

Künstler wie Andy Warhol, Robert Rauschenberg, Joseph Beuys und weitere  

haben die Coca-Cola Flasche in ihre Werke integriert. Was machte sie für 

Künstler so faszinierend? 

Es ist vor allem ihre Symbolkraft: Die Coca-Cola Flasche drückt polarisierende 

Werte aus. Zum einen steht sie für das moderne Leben und den American Way  

of Life, zum anderen für die Macht des Konsums. Darin liegt der besondere  

Reiz für die zeitgenössische Kunst. Man kann sie sowohl als affirmatives wie auch 

als provokatives Element integrieren.

Was erzählt die Coca-Cola Flasche den jungen Designern von heute, was können 

sie davon lernen? 

Im Laufe der Zeit hat Coca-Cola das Design der Flasche immer wieder überarbeitet, 

ohne dabei die Identität der Marke zu beeinträchtigen. Der Umgang mit dem Design 

8

„Der Entwurf  
    der Konturflasche 

    war eine 
   echte Sensation“
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der Flasche und den Elementen der 

Marke verlangt sehr viel Sensibilität  

und Respekt vor dem, was bereits in 

der Vergangenheit geschaffen wurde.  

Darauf kommt es im Design immer 

wieder an.

Glauben Sie, dass Coca-Cola unsere 

Kultur auch in Zukunft noch beein-

flussen wird, so wie sie seinerzeit 

Künstler inspiriert hat? 

Natürlich ist das möglich. Allerdings 

anders als in der Vergangenheit. 

Die Marke steht inzwischen für eine 

große Tradition und Sicherheit.  

Dieser Aspekt könnte in Zukunft 

bedeutsamer werden, wenn es 

etwa darum geht, sich auf gesi-

cherte Werte zu besinnen und die 

Orientierung zu behalten. Wichtig  

ist nur, dass Coca-Cola auch in 

Zukunft immer mit dem Leben der 

Menschen in unterschiedlichen  

Gesellschaften und Ländern 

Schritt hält. Das Produkt und die 

Marke müssen weiterhin uni-

verseller Bestandteil des Lebens 

bleiben. Dann werden sich 

Künstler immer wieder neu dar-

auf besinnen. 
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